
Ökumenischer Studientag
8. November 2019

16.00 bis 21.00 Uhr
 Bildungshaus St. Hippolyt, St. Pölten

Populismus
Politi k, Gesellschaft  und Kirche 

in verunsicherten Zeiten
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VeranstalterInnen: 
Ökumenischer Arbeitskreis NÖ-West, Institut Religiöse Bildung – christliche Konfessionen - der KPH Wien/Krems, Bildungs-
haus St. Hippolyt, Katholischer AkademikerInnenverband, Kath. ArbeitnehmerInnenbewegung

Um Anmeldung wird gebeten: 
Bildungshaus St. Hippolyt, Eybnerstr. 5, 
3100 St. Pölten, Tel: 02742/352104, 
E-Mail: hiphaus@kirche.at 

Die neuen rechtspopulistischen Bewegungen sind eine große 
Herausforderung im Politischen System. Populisten berufen sich auf 
„das Volk“, das von einer (politischen) „Elite“ nicht gehört oder 
berücksichtigt wird. 

Das stellt auch Fragen an das Verhältnis von Kirchen und Politik. Ist 
das „christliche Abendland“ in Gefahr oder das „Christliche“ im 
Abendland?

Der Ökumenische Studientag refl ektiert diese Fragen in einem 
interdisziplinären Gespräch. Nicht fehlen darf ein Blick auf 
populistische Tendenzen in den Kirchen selber.

Populismus in Politik und Gesellschaft
Dr. Florian Klenk, Chefredakteur Falter

Populismus und Kirche
Populistische Tendenzen in den Kirchen
Maga Margit Appel, Politologin, Autorin

Nationalismus ist eine Krankheit
Bischof Andrej Cilerdzic, Serbisch-Orthodoxe Kirche


